
Abteilung Match-Leistungssport

2. Ostschweizer Ständematch

Zürcher mit vier Teamsiegen die Erfolgreichsten
Das 62. St. Galler Kantonalschützenfest 2014 wurde am Samstag, 14. Juni 2014, mit
dem 2. Ostschweizer Ständematch Gewehr 300 m und Pistole 25- / 50 m in acht
Gewehr- und Pistolendisziplinen eröffnet.

Am 2. Ostschweizer Ständematch beteiligten sich die acht Kantonalverbände Thurgau,
Schaffhausen, Zürich, St. Gallen, Appenzell Innerrhoden, Appenzell Ausserrhoden, Glarus
und Graubünden. Ausgetragen wurden sämtliche Disziplinen Gewehr 300 m und Pistole
25- / 50 m auf der Schiessanlage Thurau in Wil SG. Im U20 Dreistellungsmatch 3x20
Gewehr 300 m waren nur zwei Teams der Kantonalverbände St. Gallen und Zürich am Start!

Mit dem Gewehr 300 m dominierte der Stand Zürich und gewann die Wettkämpfe 3x20 Elite,
3x20 U20 und mit dem Standardgewehr 2x30. Nur Graubünden konnte mit dem
Ordonnanzgewehr und einem Vorsprung von 17 Punkten den einzigen Sieg vor Zürich für
sich beanspruchen.

Mit der Pistole erreichten die St. Galler ebenfalls drei Siege (FP 50 m A Programm,
Sportpistole 50 m B-Programm, Sportpistole 25 m C Programm U20). Lediglich Zürich
konnte mit deutlichem Vorsprung von 26 Punkten auf St. Gallen im C Programm 25 m den
einzigen Sieg einfahren.

Zürcher U20 Team 300 m erteilte Lektion
Im Team- und Einzelklassement in der „Königsdisziplin“ dem 3x20 Dreistellungsmatch 300 m
gelangen dem Zürcher U20 Team die Höchstresultate. In der Teamwertung schlugen
Christine Bearth (1995), Christoph Häsler (1996) und Pascal Bachmann (1996) bei der Elite
das Zürcher Siegerteam klar um 21 Punkte (1683 zu 1662). Und in der Einzelwertung gelang
Christine Bearth mit 573 (188 kniend, 195 liegend und 190 stehend!) eine Topleistung und
erzielte 3 Punkte mehr als der Elitesieger Peter Wirz (TG), welcher 570 totalisierte.

Die Medaillen teilen sich auf die folgenden Kantonalverbände auf:
Kantonalverband Gold Silber Bronze Total Medaillen
Zürich 4 2 1 7
St. Gallen 3 3 1 7
Graubünden 1 2 3
Thurgau 2 2 4
Appenzell Ausserrhoden 1 1 2
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